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K I LO M E T E R M E S S E R  M E I L E N S T E I N E

08.01.2020 

Startklar: 
Erste 
Außenstelle
 
Jens Sommerburg, Leiter der 

Außenstelle in Lübeck, begrüßt  

die Kolleginnen und Kollegen 

in den neuen Büroräumen. 

Zukünftig sind hier rund 60 

Beschäftigte für Planung, Bau, 

Erhaltung und Betrieb der 

Autobahn zuständig. 

Januar 2020

Mitbestimmen:
Übergangs-
betriebsrat 

Der Übergangsbetriebsrat sorgt   

für die Sicherstellung der Mitbe-

stimmungsrechte und leitet die  

Betriebsratswahlen für die zukünf - 

tigen Arbeitnehmerstrukturen ein.



04.02.2020

Pilotprojekt: 
Verkehrs-
minister  
Scheuer  
erö�net  
Niederlassung 
in Hamburg 
 
In Hamburg erö�net die erste von 

bundesweit zehn Niederlassungen. 

Das Pilotprojekt startet ein Jahr vor 

dem o�ziellen Start des bundes-

weiten Betriebs. Die Erneuerung 

von Autobahnabschnitten in 

Schleswig-Holstein und Hamburg 

sind hier im Fokus. 

05.02.2020

Ausbildung: 
Engagement  
in der Lausitz 
 
In Kooperation mit dem Berufs-

för derungswerk der Bauindustrie 

Berlin-Brandenburg hat die Auto-

bahn GmbH einen Vertrag mit dem 

überbetrieblichen Ausbildungs-

zentrum ÜAZ in Cottbus geschlos-

sen. Für die Region bedeutet das 

neue Arbeits- und sichere Aus-

bildungsplätze.

Ab Mai 2020

Übergang:
Sachmittel 
und Verträge 
Die übergehenden betrieblichen 

Sachmittel aus 17 Länderlisten 

müssen 234 Zielstandorten zu-

geordnet werden, darunter auch 

6.000 Fahrzeuge aus der weißen 

und 3.000 Fahrzeuge aus der  

orangenen Flotte.
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29.06.2020

Zentraler  
Erfolgsfaktor:   
Familien-
freundlichkeit
 
Als attraktive Arbeitgeberin hat  

die Vereinbarkeit von Familie und  

Beruf für die Autobahn GmbH 

Priorität. Deshalb tritt die Auto-

bahngesellschaft dem Unter-

nehmensnetzwerk „Erfolgsfaktor 

Familie“ bei.

16.06.2020

Digital: 
Bundesweite 
Autobahn App 
 
Dr. Hendrik Schulte, Staatssekre-

tär im Verkehrsministerium des 

Landes Nordrhein-Westfalen, und 

Stephan Krenz, Vorsitzender der 

Geschäftsführung der Autobahn 

GmbH, unterzeichnen den Letter of 

Intent. Die neue Service-App bün-

delt ab dem nächsten Jahr relevan-

te Informationen für alle Autobahn-

nutzerinnen und -nutzer. 

08.07.2020

Starke 
Auszubildende  
für sichere 
Autobahnen
Um die Kontinuität der Ausbil-

dung von Straßenwärterinnen und 

Straßen wärtern in Bayern sicher-

zustellen, schließen die Autobahn 

GmbH und der Freistaat Bayern 

eine Kooperationsvereinbarung ab.

K I LO M E T E R M E S S E R  M E I L E N S T E I N E



09.11.2020

Zustimmung  
durch 
Bundesrat
Die Zuständigkeiten für die Bundes-

autobahnen sind klar und verbind-

lich neu geregelt. Der Bundesrat 

hat der zweiten Verordnung zur 

Änderung der Straßenverkehrs-

Ordnung (StVO) zugestimmt.

22.10.2020

Denkmaschine: 
Neues 
Kompetenz-
zentrum 
vorgestellt
Das neue Kompetenzzentrum 

Straßen betriebsdienst/Technik geht 

an den Start. Hier werden Strategien, 

Pläne und Technologien weiterent-

wickelt sowie Prozesse optimiert. 

Lösungen, von denen bundesweit 

pro�tiert wird. 

22.07.2020

Lücke 
schließen:  
155 Kilometer 
bis zur Ostsee
Der Lückenschluss zwischen  

Magdeburg und  Schwerin ist ein 

ebenso wichtiges wie umfang-

reiches Bauprojekt. Mitte der 

2020er-Jahre soll die A14-Nord-

verlängerung in Richtung Ostsee 

abgeschlossen sein.

10.07.2020

Dresden:  
Innovations-
treiber für die 
intelligente  
Autobahn 
Weniger Staus und höhere 

Verkehrs sicherheit – ermöglichen 

soll das langfristig das Leitsystem  

„Intelligente Autobahn“. Zwei 

Netzbetriebszentralen stellen eine 

hochverfügbare und auf einem 

Glasfasernetz basierende Netz-

werkkommunikation sicher. Das 

ermöglicht die Verbindung von 

bundesweit 189 Autobahn meis-

tereien, 42 Verkehrsleitzentralen, 

41 Außenstellen und 10 Nieder-

lassungen.
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25.11.2020

Finale 
Abstimmung:
Deutscher  
Industrie- und 
Handelskam-
mertag (DIHK) 

Bis zu 79 Industrie- und Handels-

kammern (IHK) werden mit dem 

Übergang der Ausbildung von den 

Ländern auf die Autobahn GmbH 

für die Prüfung und Überwachung 

der Ausbildungsverhältnisse 

 zuständig. 

K I LO M E T E R M E S S E R  M E I L E N S T E I N E

16.11.2020 

Vereinbarung 
zur überbe-
trieblichen 
Ausbildung
 
Durch die insgesamt 17 Verein-

barungen mit den Betreibern von 

Ausbildungszentren ist die über-

betriebliche Ausbildung für unsere 

übergegangenen Auszubildenden 

im Straßenbetriebsdienst für die 

Einstellungsjahrgänge 2018, 2019 

und 2020 gesichert. Hierdurch be-

steht auch für unsere Auszubilden-

den Kontinuität.



01.12.2020

Schulungen: 
Große Teil-
nehmerzahl
2.000 Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter sind bereits in Schulungen 

für neue Prozesse und Systeme 

sensibilisiert. Dadurch werden sie 

die Arbeit bei der Autobahn GmbH 

ab Tag eins so e�ektiv wie möglich  

gestalten können.

09.12.2020

Kooperationen  
mit allen  
Ländern 
Mit allen Bundesländern konnten 

die wichtigen Kooperationsverein-

barungen IT geschlossen werden. 

Damit ist die Funktions- und  

Leistungsfähigkeit der IT zum  

1. Januar 2021 gesichert.

27.11.2020

Digitale  
Informationen
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

ter haben Zugri� auf Informationen 

rund um das Streckennetz und 

zudem die Möglichkeit der statis-

tischen Auswertung. Strecken- 

oder Fahrstreifenlängen können so 

je nach Autobahnmeisterei oder  

Niederlassung betrachtet werden.
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K I LO M E T E R M E S S E R  M E I L E N S T E I N E

18.12.2020

26,6  
Milliarden 
Euro für  
5 Jahre
Finanzierungs- und Realisierungs-

plan steht – 500 Projekte bis 

2025. Die für Verkehr und Haus-

halt  zuständigen Ausschüsse des 

 Deutschen Bundestages haben 

dem Finanzierungs- und Realisie-

rungsplan der Autobahn GmbH  

wie vorgelegt zugestimmt.

23.12.2020

IdA – das  
Intranet der 
Autobahn  
startet
Im Intranet der Autobahn (IdA) 

�nden Beschäftigte des Unter-

nehmens Informationen und An-

sprechpartner zu allen relevanten 

Unternehmensthemen. Über die 

Funktionen des sozialen Intranets 

können sich Kolleginnen und Kolle-

gen direkt miteinander vernetzen. 

Darüber hinaus haben IdA-Nut-

zerinnen und -Nutzer die Möglich-

keit, Inhalte zu abonnieren, so 

bekommen sie Informationen, die 

individuell auf ihre Bedürfnisse und 

Interessen zugeschnitten sind.

F O R T S E T Z U N G
2 0 2 1  I M 

N Ä C H ST E N  H E F T

15.12.2020

Soft-Go-Live:  
SAP-System 
Rechenzentren, Soft- und Hard-

ware, Datenübernahme und 

-bereinigung sind zum großen Teil 

erfolgt. Mit allen Bundesländern 

konnten die wichtigen Kooperati-

onsvereinbarungen IT geschlossen 

werden. Damit ist die Funktions- 

und Leistungsfähigkeit der IT zum 

1. Januar 2021 gesichert.



Von sechzehn einzel-
nen Länderverwaltungen 
zu einer GmbH – die 
Transforma tion zur Auto-
bahn GmbH ist Grundlage 
für den o�   ziellen Start am 
01.01.2021. Die intensive 
Vorarbeit im Jahr 2020 
lohnt sich.

GRUNDLAGEN SCHAFFEN

ERHALTUNG

PLANUNG

BETRIEB

FINANZIERUNG

VERMÖGENSMÄSSIGE
VERWALTUNG

ERFOLG-
REICHE 
TRANSFOR-
MATION
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E R F O LG R E I C H E 
T R A N S F O R M AT I O N

Im Jahr vor dem Start erfolgen 

Projektübernahmen, Personal- 

und Sachübergänge sowie der 

Aufbau der IT-Infrastruktur. 

So ist gewährleistet, dass der 

Betriebsstart im Jahr 2021 gelingt, 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

ihr Gehalt pünktlich ausgezahlt 

bekommen und die Rechnungen 

der Dienstleister bearbeitet werden 

können.

Projekt-
übernahme
O� ene Projekte gehen im Januar 

2021 erfolgreich zur Autobahn 

GmbH über und werden hier zum 

Abschluss gebracht. Für einen rei-

bungslosen Übergang im Bereich 

Brücken- und Bauwerke werden 

Kooperationsverträge mit den 

Länder geschlossen, um sicher-

zustellen, dass die erforderlichen 

Bauwerksprüfungen weiterhin 

durchgeführt werden können. In 

Zukunft soll dafür eigenes Personal 

eingestellt und quali� ziert werden. 

Straßen-
betriebsdienst
Seit dem 1. Januar ist der Straßen-

betriebsdienst mit Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern an 192 Autobahn-

meistereien und Stützpunkten 

betriebsbereit und arbeitsfähig. 

Der zu dieser Jahreszeit wichtige 

Winterdienst funktioniert ein-

wandfrei – und wird sogar von der 

Presse gelobt.

Personal-
übergang
Grund, stolz zu sein, ist der erfolg-

reiche Personalübergang. Der 

Aufbau des Personals „von 0 auf 

13.000“ kann als eine histo rische 

Leistung angesehen werden. Seit 

dem 01.01.2021 werden 10.311 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

aus den Ländern bei der Autobahn 

GmbH beschäftigt, 90 Prozent 

von ihnen haben dem Wechsel 

zur Autobahn GmbH zugestimmt. 

Herausragende Zustimmung gab 

es auch bezüg lich der ausschließ-

lichen Geltung des Tarifvertrags 

der Autobahn GmbH des Bundes. 

Zum Betriebsstart sind sämtliche 

Verkehrszentralen mit dem nöti-

gen Personal sowie Systemen und 

Sachmitteln ver sorgt und somit 

uneingeschränkt arbeits fähig.

BAU

-



KOMPETENZ IN DEN REGIONEN

ZEHN FÜRZEHN FÜR
DIE AUTO-
BAHN
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I N  D E N  R E G I O N E N  N I E D E R L A S S U N G E N

Zentraler,
e�zienter,
besser 

Die zentrale Organisation und 

die Einführung bundesweit 

einheitlich hoher Qualitätsstan-

dards sollen vor allem Planung 

und Realisierung von Baupro-

jekten e�zienter machen.

Als zentrale Verantwortliche  be hält 

die Autobahn GmbH dabei nicht 

nur das große Ganze im Blick, 

sondern spricht auch mit einer 

Stimme. Diese neue Klarheit 

 ermöglicht erstmals eine ganzheit-

liche Herangehensweise bei der 

Weiterentwicklung des bundes-

weiten Netzes. Gleichzeitig ist die 

große Bandbreite an regionaler  und 

lokaler Expertise der Mitarbeiten-

den vor Ort wichtiger denn je. 

Unsere zehn neuen Niederlassun-

gen sind zu ähnlich großen Teilen 

verantwortlich für insgesamt 

mehr als 13.000 Kilometer Auto-

bahn. Die verläuft durch einzig-

artige Gebiete und Landschaften, 

deren Besonderheiten niemand so 

gut kennt wie unsere Expertinnen 

und Experten vor Ort. Einheitliche 

Standards und Prozesse ermög-

lichen es ihnen jetzt, noch besser 

zum Erreichen unseres überge-

ordneten Ziels beizutragen: einer 

modernen, sicheren und leistungs-

fähigen Infrastruktur für alle Auto-

bahnnutzerinnen und -nutzer. 

Mehr zu den besonderen Kom pe-

tenzen und Aufgaben der einzel-

nen Niederlassungen erfahren 

Sie auf den folgenden Seiten. 

2 0  S E I T E N 
B I S  Z U R  A U S FA H RT



NIEDERLASSUNG

2.330  BRÜCKEN

1.465  MITARBEITENDE

ZENTRALER SITZ HAMM

50  RASTHÖFE

111  PWC

1.398 AUTOBAHNKILOMETER

29 AUTOBAHNKREUZE

29 AUTOBAHNDREIECKE

10 TUNNEL

WEST
FALEN
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N I E D E R L A S S U N G  W E S T F A L E N

Im Herzen 
Deutschlands 
Das Zuständigkeitsgebiet  

der Niederlassung Westfalen  

erstreckt sich vom Emsland  

über das Ruhrgebiet bis ins  

nördliche Hessen.

Damit ist sie für das ländliche 

Münster- und Osnabrücker Land 

genauso verantwortlich wie für das 

Ballungszentrum Ruhrgebiet mit 

der wichtigen A 43. Diese Auto-

bahn wird auf einer Länge von  

28 Kilometer sechsspurig ausge-

baut. Dafür müssen vier Autobahn-

kreuze neu gestaltet werden. Auch 

für das topogra�sch anspruchs-

volle Sauer- und Siegerland ist sie 

zuständig – mit der A 45 als „Köni-

gin der Autobahnen“, die auf einer 

Länge von 185 Kilometer ebenfalls 

sechsspurig ausgebaut wird. Mit 

2,9 Millionen Quadratmetern be-

treut die Niederlassung West falen 

die größte Brücken�äche  der Auto-

bahn GmbH.

Die Autobahn 
von morgen
„Innovation ist unser Rezept, 

um die Autobahnen im Herzen 

Deutschlands nicht nur sicherer 

und komfortabler zu machen,  

sondern auch nachhaltiger und im 

Einklang mit der Natur zu bauen“, 

sagt Niederlassungsdirektorin 

Elfriede Sauerwein-Braksiek.  

„Kurz gesagt: Wir arbeiten an der 

leistungsfähigen Autobahn von 

morgen.“ Damit diese Vision mög-

lichst bald Realität wird, kommen 

bei zahlreichen anspruchsvollen 

Bauprojekten bereits innovative 

Methoden des Baustellenmanage-

ments und der Verkehrslenkung 

sowie modernste Konstruktions-

verfahren zum Einsatz. Das kurz-

fristige Ziel: Bauzeiten e�ektiv ver-

kürzen, Straßen schneller wieder 

freigeben und damit die Belastun-

gen für den Autoverkehr deutlich 

reduzieren. 

Z A H L E N  U N D  FA K T E N

60 Talbrücken

müssen allein im Zuge  
des Ausbaus der A 45 neu  
gebaut werden; ein archi-
tektonisches und logisti-
sches Mammutprojekt. 

Innovation ist unser 

Rezept, um die Auto-

bahnen im Herzen 

Deutschlands nicht  

nur sicherer und kom-

fortabler zu machen, 

sondern auch nachhal-

tiger und im Einklang 

mit der Natur zu bauen.

Elfriede Sauerwein-Braksiek  

Direktorin  

Niederlassung Westfalen



NIEDERLASSUNG

< 2.000  BRÜCKEN

1.391  MITARBEITENDE

8 TUNNEL

19 AUTOBAHNKREUZE

22 AUTOBAHNDREIECKE

1.565 AUTOBAHNKILOMETER

ZENTRALER SITZ MONTABAUR

69  RASTHÖFE

86  PWC

WEST
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N I E D E R L A S S U N G  W E S T

Netz mit hoher 
Auslastung 
Die Niederlassung West ist zu-

ständig für das umfangreichste 

Netz aller zehn Niederlassungen 

der Autobahn GmbH – mit einer 

Länge von 1.565 Kilometer. 

Neben dem Saarland, Rheinland-

Pfalz und Südhessen umfasst es 

auch das angrenzende Rhein-

Main-Gebiet, das durch ein sehr 

hohes Verkehrsaufkommen 

geprägt ist. 

Während deutschlandweit pro 

Autobahnkilometer täglich im 

Durchschnitt rund 51.000 Fahr-

zeuge unterwegs sind, sind es im 

Frankfurter Raum bis zu 200.000. 

Neben dem bedarfsgerechten Aus-

bau des Streckennetzes liegt ein 

Schwerpunkt dieser Niederlassung 

auf der Betreuung, Erhaltung und 

Sanierung von Straßen, Tunneln 

und Brücken.  

Z A H L E N  U N D  FA K T E N 

3.000.000 
Quadratmeter 
Brücken�äche 

Eine der wichtigsten 
 Auf gaben ist der  
Unterhalt von mehr als  
2.000  Brücken mit einer  
Gesamt�äche von rund 
300 Hektar. 

Leistungs-
starker  
Vorreiter 

Das Straßennetz ist  
außergewöhnlich, vielfältig 
und anspruchsvoll.

Entsprechend groß ist die Band-

breite an Wissen und Erfahrung 

der hier beschäftigten Fachkräfte. 

Insgesamt 22 Autobahnmeisterei-

en sorgen dafür, dass alle Verkehrs-

teilnehmer sicher ihr Ziel erreichen. 

„Unsere Teams investieren täglich 

in die Qualität unserer Autobahnen 

und entwickeln sie in vielen Berei-

chen ständig weiter“, sagt Nieder-

lassungsdirektor Ulrich  Neuroth. 

 „Dabei gelingt es uns  immer bes-

ser, bisher regional unterschied-
liche Herangehensweisen in 

Einklang zu bringen. Wir wachsen 

an vierzig Einzelstandorten zusam-

men.“ Als Team West bringen die 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

innovative und leistungsstarke Ver-

kehrslösungen auf die Straße und 

ermöglichen damit sichere Mobili-

tät für Millionen von Menschen.
































































